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Ich Bin Das Ich Bin, Adamus und St. Germain.

Grüßt euch, Shaumbra. Solch eine Freude, hier bei euch zu sein. Grüßt euch. Danke an 
euch, Yoham. Danke. 

Die Energie in diesem Raum hat sich in den letzten 24 Stunden enorm verändert 
(Lachen). Gestern, als wir das Equipment aufgebaut haben, als die Mitarbeiter hart daran 
gearbeitet haben, alles für euch vorzubereiten, euch zu begrüßen und willkommen zu 
heißen, war die Energie hier drin eher dunkel, und jetzt ist sie lichter, während wir die 
Lichter aufdrehen (ein paar kichern). Die Energie hier drin war schwer. Es war fast wie ein 
Portal, wie ein Sog hier drin, weil die ganzen Energien, die aus der Vergangenheit hier drin 
waren – von anderen Gruppen, aus anderen Zeiten – hinaus bewegt wurden, um für euch 
Platz zu machen.

Ihr könnt euch vorstellen, wie sich das für diejenigen angefühlt hat, die hier drin alles 
aufgebaut haben, die genau hier mittendrin in einer enormen Energiereinigung gewesen 
sind. Und nicht nur das, sondern die Wesenheiten, die herein gekommen sind, um sich für 
euch bereit zu machen, einschließlich mir, wir mussten es auf eine höhere 
Schwingungsebene bringen; auf eine höhere Ebene, ansonsten wären wir mit der 
technischen Ausrüstung auf Probleme gestoßen. Andere Schwingungsanpassungen, 
damit es mit der Gebäudestruktur keine Probleme verursachen würde oder hoffentlich 
nicht mit den Einwohnern, die in der Nähe leben. Aber es gab eine immense 
Verschiebung.

Wie ihr wisst, sind Verschiebungen nicht immer leicht. Wusstet ihr das? (Einige kichern.) 
Ja. Verschiebungen sind manchmal sehr, sehr schwierig durchzumachen. Aber wenn sie 
vorbei sind, wenn alles an Ort und Stelle ist, wenn alles jetzt für euch bereit ist, ah, 
erschafft es solch eine erstaunliche neue Energie. 

Und dann kamt ihr herein. Dann seid ihr heute hereingekommen. Ihr habt diesen Raum 
angefüllt mit, nun, mit Bewusstsein. Ihr habt diesen Raum mit euch angefüllt, mit dem Ich 
Bin Hier. Solch eine Freude, hier bei euch allen zu sein. Mm.

Ihr habt den Raum mit euch gefüllt und dieser Raum wird wahrscheinlich niemals wieder 
derselbe sein. Ich werde die Regeln brechen, weil die Regeln nicht die meinen sind. Ich 
laufe durch die Absperrung (einige lachen und Applaus). (Er läuft durch einen Bereich im 
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Raum, der für die Kameraführung abgesperrt ist. Anmerkung der Übersetzung.) Aber ich 
bin von denjenigen hinten im Raum informiert worden, dass die Regeln für euch gelten. 
Kein Durchlaufen (mehr kichern).

Willkommen

Also liebe Shaumbra, wir sind hier, und lasst uns damit beginnen, indem wir alle anderen 
Shaumbra einladen, alle Shaumbra rund um die Welt aus allen Ländern, um sich uns hier 
anzuschließen. Lasst uns einen tiefen Atemzug nehmen und sie alle willkommen heißen. 
So viele schauen zu oder werden sich dies später ansehen. So viele von ihnen haben 
diesen Tag erwartet, wollten persönlich hier sein, waren dazu aber nicht in der Lage. Also 
lasst sie uns willkommen heißen.

Mit einem guten, tiefen Atemzug, eine Einladung an alle Shaumbra.

Und dann lasst uns all diejenigen willkommen heißen – wir haben viel Platz hier – die vom 
Erwachen oder die genau jetzt am Erwachen sind und sich auf ihrem Weg zu ihrer 
Meisterschaft befinden. Diejenigen, die den Crimson Circle vielleicht in den kommenden 
Jahren finden, diejenigen, die vielleicht eure Fußspuren in dieser wunderschönen, 
wunderschönen Geschichte der verkörperten Erleuchtung finden. Diejenigen genau jetzt, 
die durch das hindurchgehen, wo ihr vor einigen Jahren hindurchgegangen seid, hinein in 
euer Erwachen.

Oh, Erwachen, so wunderschön. Wisst ihr, ich werde in diesen nächsten paar Tagen ein 
wenig darüber sprechen, doch im Erwachen gibt es kein wirkliches Datum, das festgesetzt 
ist, noch nicht mal eine spezielle Lebenszeit, die für die meisten als ihr Erwachen 
vorgesehen ist. Oh, erinnert ihr euch an die Veränderungen, durch die ihr gegangen seid? 
Erinnert euch, in einem Moment die Schönheit und die Freude des Erwachens, das 
Gefühl, dass ihr etwas entdeckt habt – etwas so Wertvolles, etwas, was vielleicht niemand 
anderes gekannt hat – doch das Erwachen: „Da gibt es mehr als nur das menschliche 
Standard-Leben.“ Erwachen, wenn ihr erkennt, dass ihr von diesem Karussell 
herunterkommen werdet, diesem menschlichen Leben von „ein-Leben-nach-dem-anderen“ 
zu leben. Erwachen, „Jetzt ist es Zeit für Erfüllung.“

Es gibt wirklich kein Datum, könnte man sagen, das für das Erwachen festgesetzt ist, und 
es gibt wirklich kein festgesetztes Datum, wann ihr das erste Mal durch das Erwachen 
kommt, ihr seid jetzt auf eurem Weg zur Meisterschaft. Ihr seid durch den spaßigen Teil 
des Erwachens gegangen, jetzt seid ihr bei dem Teil, wo alles weggenommen werden 
wird, alles auseinandergerissen werden wird, all die Verwirrung, all die inneren 
Veränderungen. Es gibt dafür wirklich kein festgesetztes Datum und das ist irgendwie 
besorgniserregend, weil ihr euch fragt: „Wie lange wird es dauern? Wie lange wird es 
brauchen? Wird es wirklich in diesem Leben sein?“ Ihr hört mich das sagen, doch ihr fragt 
euch: „Wird es wirklich geschehen?“

Ihr fragt euch, ob ihr die richtigen Dinge tut, die richtigen Schritte unternehmt. Ihr fragt 
euch, ob ihr die richtige Art Leben lebt, und ich sage euch weiterhin, liebe Shaumbra, hört 
auf mit den Bemühungen. Hört auf mit dem Versuchen. Ihr seid verpflichtet. Ihr habt euch 
für verkörperte Erleuchtung verpflichtet, aber trotzdem zweifelt ihr es an, ihr wundert euch 
darüber, ihr macht euch viel Stress damit und werdet fast absichtlich abgelenkt.
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Und dann kommt ihr zu dem Punkt, wo fast nichts mehr übrig ist. Es ist sozusagen fast 
kein Benzin mehr im Tank. Es ist nichts mehr übrig, und schließlich erinnert ihr euch an 
diese Worte, die ich gesagt habe: „Hört auf zu versuchen. In der Erleuchtung gibt es keine 
Anstrengung. Es ist Erlauben. Es gibt keine Mühen.“ Und wenn das geschieht, meine 
Freunde, wenn ihr aufhört zu versuchen, dann ist das Datum festgesetzt. Nicht auf die 
genaue Sekunde, Minute oder Stunde, sondern sagen wir mal ungefähr eine Woche. Das 
Datum ist festgesetzt.

Wenn ihr aufhört zu versuchen und euch anzustrengen und zu verzerren und zu 
manipulieren und euch Sorgen zu machen und euch zu wundern, dann ist das Datum für 
die verkörperte Erleuchtung festgesetzt. Wenn ihr einen tiefen Atemzug nehmt und 
erlaubt, dann wird es so sein. Das ist alles.

Von diesem Moment an, bis zu der Zeit eurer verkörperten Realisierung, genießt es 
einfach. Habt Spaß. Folgt eurem Herzen, eurem Wissen. Macht die Dinge, die ihr immer 
tun wolltet. Doch hört auf, euch Sorgen zu machen, ob ihr es richtig macht und wann es 
kommen wird.

Einige von euch hier, einige von euch, die genau jetzt zuschauen, ihr arbeitet immer noch 
sehr hart daran. Ihr versucht immer noch und bemüht euch und denkt, es gibt dafür 
irgendeine magische Lösung. Ihr werdet zu dem Punkt kommen, wo ihr das loslasst. Aus 
Erschöpfung, aus Frustration, aus dem schieren mentalen Chaos lasst ihr das los, ihr 
nehmt einen tiefen Atemzug und erlaubt, und dann gestaltet sich das Datum.

Nun, bitte fragt mich nicht nach dem Datum (einige lachen, Adamus kichert). Fragt noch 
nicht mal euch selbst, welches Datum es ist, weil es keine Rolle spielt. Doch wisst, dass 
das Datum da ist. Wisst, dass es bereits da ist und jetzt ist es nur an euch, durch diese 
Erfahrung zu gehen, dort durchzugehen, das Leben zu leben und dann werdet ihr da sein.

Was danach geschieht, darüber werden wir ein wenig in diesen nächsten paar Tagen 
sprechen, aber werft genau jetzt einen Blick auf euch, auf eure eigene spirituelle Reise, 
auf euren Weg. Arbeitet ihr immer noch daran? Versucht ihr immer noch? Versucht ihr 
immer noch, es zu ergründen? Ist es eine Formel? Ist es ein schwer erreichbares 
Geheimnis, das ihr nur bekommen werdet durch bestimmte Verhaltensweisen, durch 
bestimmte Diäten, durch bestimmte Gedanken? Wenn das so ist, dann ist das Datum nicht 
festgesetzt. Doch wenn ihr einen tiefen Atemzug nehmt und euch so vollständig vertraut, 
und nur euch, in das Ich Bin von euch; ihr nehmt diesen tiefen Atemzug, ihr hört auf zu 
versuchen, dann ist das Datum festgesetzt. Was für eine enorme Erleichterung. Was für 
eine enorme Erleichterung. Es ist da. Jetzt genießt es einfach.

Viele von euch sind an diesem Punkt, wo ihr aufgehört habt zu versuchen, und vielleicht 
fühlt ihr euch sogar ein wenig schlecht damit. Ihr habt nichts mehr. Ihr wisst nicht, welchen 
Weg ihr einschlagen sollt oder welchen Weg ihr gehen sollt. Ihr habt einfach aufgehört zu 
versuchen und das ist wirklich gut. Wenn ihr immer noch daran arbeitet, nehmt einfach 
genau jetzt einen tiefen Atemzug und lasst los. Ihr müsst nicht an Erleuchtung arbeiten. 
Ich habe das fast von Anfang an, seit ich damit begonnen habe bei euch zu sein, gesagt: 
Erleuchtung ist natürlich. Sie ist natürlich. Es ist nicht etwas, das der Mensch oder der 
menschliche Verstand gestaltet oder zusammensetzen muss oder sich dafür bemühen 
muss. Es ist natürlich.

Lasst uns also einen guten, tiefen Atemzug nehmen und einfach erlauben. Ja.
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Lasst uns alle Shaumbra, die zuschauen, einladen, all diejenigen, die von ihrem Erwachen 
hinein in diese schwierigen, schwierigen, aber wunderschönen Zeiten gehen, um ihre 
Meisterschaft anzutreten.

Lasst uns einen tiefen Atemzug nehmen und auch die 1.590 verkörperten Meister 
einladen, Aufgestiegene Meister, die wie Tobias zurück zur Erde gekommen sind, und 
viele weitere, die gekommen sind, viele von ihnen momentan erst sieben, acht Jahre alt, 
einfach die jungen, doch die zu einer sehr interessanten Zeit in diese Welt kommen. Die in 
eine Welt kommen, nicht, um sie zu retten, sondern um stattdessen ein Leben zu 
genießen, die sie vielleicht in ihrer vergangenen Lebenszeit nicht erlebt haben; um das 
Leben zu genießen, um auch hereinzukommen, um sich mit dieser Sache, genannt 
Bewusstsein, zu verbinden, um sich mit jedem einzelnen von euch zu verbinden.

Also lasst uns genau jetzt einen tiefen Atemzug nehmen und alle verkörperten Meister 
willkommen heißen, die 1.590, die zurückgekommen sind, inkarniert in einem physischen 
Körper. Lasst uns sie auch willkommen heißen.

(Kurze Pause.)

Und der Raum wird sehr voll (Adamus kichert).

Euer Traum

Ihr seid momentan mitten in einem Traum. Ihr seid wirklich mitten in einem Traum. Es ist 
ein Traum, den ihr gehabt habt und ein Traum, den ich hatte, bis damals zurück in Atlantis. 
Es ist der Atlantische Traum. Es gibt von euch genau jetzt einen Anteil, der in den Tempeln 
von Tien ist, ein Teil von euch, genau jetzt, der von einer Zeit träumt, wenn ihr zur Erde 
kommen würdet, einer Zeit in einer weit entfernten Zukunft, doch wenn ihr zur Erde 
kommen würdet, wenn alles fertig wäre, um euch zu empfangen. In den Atlantischen 
Zeiten davon träumend, wenn ihr schließlich eure Göttlichkeit hinein in euren Körper 
einladen, hereinbringen und halten würdet und bleiben würdet, zumindest für eine Weile. 

In den Tempeln von Tien in Atlantis gingen wir in eine Art veränderten 
Bewusstseinszustand, zur damaligen Zeit nur einen halben Atemzug von dieser 
Dimension entfernt. Gemeinsam gingen wir in einen veränderten Bewusstseinszustand 
und stellten es uns durch Projektion vor, so nehme ich an würde man es nennen, ähnlich 
wie Astral-Projektion. Doch wir reisten in der Zeit vorwärts, den ganzen Weg von Atlantis 
bis hierher, und wir fühlten, wir sahen, wir spürten auf einer sehr tiefen Ebene diese Zeit, 
wenn ihr, wenn der Rest der Welt, für die Verkörperung zurückkommen würde. 

Ihr seid also momentan mitten in diesem Traum. Ihr träumt in den Tempeln von Tien in 
Atlantis. Ihr träumt, ihr projiziert euch in die Zukunft hinein, in diese Zeit der Erleuchtung. 

Es erschien so weit, weit entfernt zu dieser Zeit, so weit entfernt, doch jetzt seid ihr hier. 
Ihr habt es geschafft. Ich Bin Hier. Ihr seid hier. Es ist der erfüllte Atlantische Traum. 

Es ist nicht immer leicht gewesen. Es hat viele, viele herausfordernde Lebenszeiten 
gegeben, und diese Lebenszeit ist eine davon. Es war nicht leicht, diesen Traum in euch 
zu haben, wenn andere ihn nicht geteilt haben. Es war nicht leicht, in dieses Leben 
reinzukommen, wissend, dass es für diesen Traum Zeit war, wahr zu werden, während 
andere euch verspotten würden, wenn andere euch auslachen würden und andere euch 
als verrückt bezeichnen würden, doch ihr seid hier. Es ist der Atlantische Traum.
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Es gab viele mehr, viele mehr, die diesen Atlantischen Traum begonnen haben und die es 
nicht so weit geschafft haben. Einige von ihnen sind in vergangenen Leben 
ausgeschieden – Ablenkungen, das Spielen mit der Dunkelheit, sich sehr im 
Massenbewusstsein zu verfangen, diesen Traum vergessend, obwohl er immer noch in 
ihnen ist, doch ihn vergessend.

Andere waren bei uns, in den Tempeln von Tien, mit dem Atlantischen Traum, die aber 
heute nicht hier bei uns sind, weder persönlich, noch schauen sie über das Internet zu, 
weil sie es in diesem Leben als zu schwierig empfunden haben, um damit 
weiterzumachen. Sie sind gegangen. Sie sind rausgegangen.

Es gab auch einige, die den Punkt der Erleuchtung erreicht hatten, einige Shaumbra, 
insbesondere über diese letzten paar Jahre, die den Punkt der Erleuchtung erreicht 
hatten. Doch als sie es taten, war es so verlockend, so wunderschön verführerisch, den 
Körper zu verlassen, auf die andere Seite zu gehen, das Körperliche loszulassen. Viele 
Shaumbra sind gegangen. Ihr könnt es auf den Seiten unserer Webseite sehen (hier) und 
es gibt auch viele, viele andere, aber einige haben es einfach nicht geschafft.

Es gab viele, viele in den Tempeln von Tien, die in diesem Leben auf der spirituellen Reise 
gewesen sind, die aber einfach zu sehr abgelenkt wurden. Die Reise kann ablenkend sein, 
oh, schrecklich ablenkend, insbesondere wenn das menschliche Selbst, die menschlichen 
Bedürfnisse danach schreien, was sie wollen, und das wahre, wahre Ich Bin, den Spirit im 
Inneren, überschatten.

Aber ihr habt es geschafft. Ihr seid hier. Ihr habt es durch euer Durchhaltevermögen 
geschafft, ja, durch eure Entschlossenheit, absolut, und dadurch, dass ihr eurem Wissen 
gefolgt seid, eurem Herzen gefolgt seid. Sogar in einigen der schwersten Zeiten, als ihr 
das alles aufgeben wolltet, habt ihr euch zurück in diesen Traum hineingefühlt, den 
Atlantischen Traum, und darum sind wir hier.

Und sobald ihr diesen finalen Schritt unternehmt und das ganze Versuchen und das hart 
an der Spiritualität Arbeiten und das hart an eurer Reise Arbeiten loslasst, wenn ihr einfach 
loslasst, dann ist das Datum tatsächlich festgelegt. Und ab diesem Punkt ist es nur noch 
eine Frage davon, das Leben zu genießen. Wie macht ihr das? Darum sind wir die 
nächsten paar Tage hier, um darüber zu sprechen.

Lasst uns einen tiefen Atemzug nehmen und Yoham nach hier oben einladen, und lasst 
uns ein wunderschönes Merabh machen, um uns an den Traum zu erinnern.

Sich an den Traum erinnern

Es ist gerade so, als ob sich dieser Traum genau jetzt wieder in Atlantis ereignet, vor einer 
langen, langen, langen Zeit. Da seid ihr, damals in den Tempeln; wir alle haben uns nur 
eine halbe Dimension hinaus verschoben, sodass wir uns freigeben konnten, sodass wir 
uns in die Zukunft projizieren konnten, in die Zeit der verkörperten Erleuchtung. 

Der Traum, der Wunsch, hier auf diesem Planeten zu sein, eins zu sein mit unserer 
Göttlichkeit, war so tief und so intensiv, und ihr habt es niemals, jemals jemals jemals in 
Vergessenheit geraten lassen.

Dieser Traum, um wahre Göttlichkeit zu diesem Planeten zu bringen – sodass es nicht nur 
in eurem veränderten Bewusstseinszustand war, sodass es nicht nur in einem anderen 
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Seinsbereich war, sondern um es tatsächlich zu diesem Planeten zu bringen – es war so 
tief, so wahr und so leidenschaftlich, dass ihr es gemacht habt. Ihr seid hier.

(Die Musik beginnt.)

Das ist es, meine lieben Freunde, ihr seid hier. Und ich weiß, dass euer Verstand dies 
manchmal anzweifeln könnte. Ihr könntet euch fragen, ob es nicht einfach nur eine 
Traumwelt ist. Ihr könntet euch fragen, ob es nicht bloß die Streifzüge eines verrückten 
Verstandes sind, aber das ist es ganz und gar nicht. Oh, und es bin nicht nur ich, der das 
sagt. Ihr wisst es bereits.

Es war der Traum, in physischer Gestalt zu leben und dennoch das Ich Bin 
hereinzubringen, den wahren Bewusstseinskörper hereinzubringen.

Der Traum geht weit zurück, zurück zu den Zeiten von Atlantis, und er ist letztendlich hier. 
Nicht morgen, nicht nächstes Jahr, nicht im nächsten Leben. Er ist hier.

Und was euch hierhergebracht hat war, euch an den Atlantischen Traum zu erinnern, an 
eine Zeit des Bewusstseins auf der Erde, an eine Zeit von wahrer Transzendenz, eine Zeit 
der Erfüllung und an eine Zeit, wo ihr auf der Erde als ein wahrer Meister wandeln würdet, 
als ein echtes realisiertes Wesen; wenn ihr auf der Erde immer noch im Körperlichen 
wandeln würdet, aber in dem „und“ der Erleuchtung.

Im Atlantischen Traum habt ihr die Tränen gesehen, die ihr ertragen würdet, um dorthin zu 
gelangen. Ihr habt die Nöte gesehen.

Im Atlantischen Traum wusstet ihr, es würde Ablenkungen geben. Oh, insbesondere 
Beziehungen, Familien. Ihr wusstet, es würde Ablenkungen geben, doch im Traum habt ihr 
gesehen, wie ihr letztendlich dort angelangt seid. Ihr seid letztendlich an diesem Punkt 
angelangt.

Ihr seid momentan mitten in einem Traum, dem Atlantischen Traum, träumt davon als der 
Atlanter in den Tempeln von Tien, doch ihr seid auch im Traum davon, der so real ist, mit 
euch gerade jetzt, zu einer Vollendung kommend. Hier sind wir.

Nehmt einen guten, tiefen Atemzug, und, wie mein lieber Freund Tobias sagte, dankt euch 
selbst. Dankt euch selbst.

Ihr seid manchmal schrecklich hart zu euch, doch in diesem Moment, würdet ihr einfach 
einem Atemzug nehmen und euch selbst danken?

Im Atlantischen Traum habt ihr gesehen, wie es schwierige und dunkle Tage geben würde, 
Tage, wo ihr sehr verwirrt sein würdet und verloren gehen würdet. Aber in diesem Traum 
habt ihr euch jedes Mal sanft zurückgebracht.

In diesem Traum seid ihr zu euch gekommen, der Mensch, der durch die Schwierigkeiten 
gegangen ist; ihr seid in euren eigenen Traum gekommen und habt gesagt: „Lieber Engel, 
der du bist, folge deinem Herzen. Folge dem Traum. Du kannst nicht versagen, wenn du 
es tust. Folge einfach deinem Herzen.“

(Pause)
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Ihr seid hier. Ihr seid hier, und die allerletzte Sache, die zu tun ist, ist aufzuhören, es zu 
versuchen, wenn ihr es nicht bereits getan habt. Die allerletzte Sache, die zu tun ist, ist 
aufzuhören, daran zu arbeiten.

Ich weiß, es erscheint seltsam – ihr seid so weit gekommen, ihr geht auf den letzten 
Kilometer zu, auf die letzte Meile – doch dies ist die eine Zeit, wo ihr einen tiefen Atemzug 
nehmt und euch jetzt auf den Schwingen eures Traumes den Rest des Weges tragen 
lasst.

Hört auf zu versuchen, hört auf daran zu arbeiten, und lasst euch bitte von den Schwingen 
eurer Träume den Rest des Weges hinein in die verkörperte Erleuchtung tragen.

(Pause)

Es ist ein alter Traum, ein alter Traum, und er ist genau hier. Lasst uns einen tiefen 
Atemzug nehmen und lasst euch jetzt auf den Schwingen des Traumes in die Realisierung 
tragen. So einfach ist das.

Lasst uns gemeinsam einen tiefen Atemzug nehmen bei dieser wunderschönen 
Versammlung in diesem Raum, voller Shaumbra, voll mit denjenigen, die durch ihr 
Erwachen hinein in ihre Meisterschaft kommen und voll mit den anderen verkörperten 
Meistern, die momentan auf dem Planeten wandeln.

Lasst uns einen tiefen Atemzug nehmen.
Und damit, Ich Bin Das Ich Bin.
Ich Bin Adamus.
Danke.

♠♠♠♠♠ ♠♠♠♠♠ 
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dieser Fußnote gerne frei weitergegeben werden. Dieser Text wurde teilweise editiert, um die Abschrift der Audio-Aufnahme lesbar 
zu gestalten. Alle Energien des Channelings sind vollständig enthalten und wurden weder modifiziert noch verändert, um dem Leser 
ein vollständiges Erleben und Erfahren dieser Energien ermöglicht wird. Die englischsprachigen Originaltexte sind auf der Webseite 
www.crimsoncircle.com zu finden. ©Copyright Geoffrey Hoppe, Golden, CO 80403, USA" 
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